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lädt alle Interessierten ein zur

mit Dr. Thomas Westphalen 

Frühjahrswanderung
durch das Seifersdorfer Tal

am Samstag, den 11. März 2023, 10 Uhr 
ab Parkplatz Schönborner Weg in Seifersdorf

Die cirka dreistündige Wanderung durch das Tal findet nur bei 
trockenem Wetter statt. Geeignetes Schuhwerk ist notwendig. 

Es besteht die Möglichkeit, anschließend Kirche und Schloss zu besuchen. 

Foto: Both
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Redaktionsschluss für die April-Ausgabe 2023 
des Heide-Boten ist am Donnerstag, d. 09.03.2023.

Ortschaft Schönborn
Beschlüsse aus der öffentlichen Ortschaftsratssitzung 
vom 18. Januar 2023

Konzept zur „Erhöhung der Lebensqualität in Stadt-
vierteln und A0324/22 Verringerung der Auswirkungen 
des Kfz-Verkehrs"

A0324/22
Beschlussempfehlung:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept zur 
Erhöhung der Lebensqualität in Stadtvierteln und Verringe-
rung der Auswirkungen des Kfz-Verkehrs u.a. unter Einbe-
ziehung der folgenden Punkte bis Ende 2022 zu erstellen:

1.	 Erhöhung der Sicherheit und selbständigen Mobilität 
von Kindern, sowie allgemein der Sicherheit im Rad- 
und Fußverkehr, durch die Umsetzung von Maßnah-
men, die eine Verkehrsberuhigung im Stadtviertel 
fördern:

a.	 Planung und Gestaltung von Straßen in Stadtvierteln 
bei Umbau oder Neubau mit dem Ziel der Verkehrsbe-
ruhigung,

b.	Umsetzung vereinfachter baulicher und verkehrsorga-
nisatorischer Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in 
vorhandenen Straßen wie z.B. Einengungen, Aufpfla-
sterungen, Blumenkübel, gegenläufige Einbahnstraßen, 
modale Filter, Dialog Displays, zur Geschwindigkeits-
anzeige,

c.	 Besondere Beachtung von sensiblen Einrichtungen wie 
Kitas, Schulen, Krankenhäusern, Pflegeheimen.

2. Erhöhung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum 
in Stadtvierteln durch

a.	 Neuverteilung der Flächen und Erweiterung der Seiten-
räume,

b.	Einrichtung von Spielstraßen, Anliegerstraßen und 
Begegnungszonen,

c.	 in Einzelfällen Sperrung von ausgewählten Straßen für 
den Kfz-Verkehr, um wohnortnahes Spiel, Sport und 
Spaß zu ermöglichen, z.B. als temporäre Spielstraßen 
oder Sommerstraßen,

d.	Ermöglichung der vereinfachten Durchführung der 
Sperrung von Straßenabschnitten für Straßenfeste o.ä. 
auf Antrag der Anwohner*innen,

e.	 Intensivierung der Straßenbegrünung.
f.	 Durchführung von Mobilitätsexperimenten unter Betei-

ligung der Anwohner*innen zur Erhöhung der Sicherheit 
und Verbesserung der Aufenthaltsqualität.

g.	Durchführung wirksamer Kontrollen zur Einhaltung der 
Verkehrsregeln (Geschwindigkeit und Parken).

Die Finanzierung ist im Zuge der Haushaltsplanung 
2023/24 zu berücksichtigen.

Abstimmungsergebnis: Ablehnung
Ja 0 Nein 3 Enthaltung 4 Befangen 0

Einhaltung Eingemeindungsvertrag bei der Beteiligung 
der Ortschaft

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

Bauangelegenheiten
Langebrück – Kirchstraße

Bedingt durch die Insolvenz der Baufirma kam das ge-
samte Baugeschehen zum Erliegen. Das hatte zur Folge, 
dass die Fertigstellungstermine nicht gehalten werden 
können und die Leistungen aufgrund der mittlerweile 
stark veränderten Angebotspreise neu ausgeschrieben 
werden müssen. Es war demzufolge vergaberechtlich nicht 
möglich, einfach den nächsten Anbieter der einstmaligen 
Ausschreibung zu beauftragen.

Da sich die Sachlage und der Umfang aufgrund der 
begonnenen Maßnahme geändert haben, sind zuvor 
planerische Anpassungen an den erreichten Bautenstand 
nötig. Derzeit erfolgen die entsprechenden Umplanungen, 
Aufmaße sowie die Abstimmungen mit den Medienträgern 
zur Fortführung des Ersatzneubaues. Danach wird die 
Baumaßnahme wieder öffentlich ausgeschrieben.

Das Amt rechnet, aufgrund der Dauer für Ausschreibung 
und Vergabe, erst im Juli 2023 mit einem möglichen 
Weiterbau. 

Für die Übergangszeit wurde für die Fußgänger eine Be-
helfsüberquerung geschaffen, damit die Bürger wieder 
direkt von der Kirchstraße zum Ortszentrum gelangen 
können. Der gesamte Baustellenbereich ist gesichert. Alle 
Anlieger kommen zu Ihren Grundstücken. Eine Durchfahrt 
ist weiterhin nicht möglich.

Langebrück – Goethestraße

Witterungsbedingt kann es bei der Baumaßnahme der 
Stadtentwässerung, an der die Ortschaft sowie das 
Straßen- und Tiefbauamt im Bereich Bord und Fahrbahn 
mitwirken, zu Unterbrechungen kommen. Diese sind den 
geringen Temperaturen geschuldet.

Schönborn – Offenlegung Dorfbach

Die Arbeiten an der Offenlegung gehen wie geplant voran. 
Bei einigen Grundstücken gibt es noch Klärungsbedarf mit 
den Eigentümern, da im Genehmigungsverfahren nicht 
alles abgeklärt wurde. Auch der Verlauf von verschie-
denen Leitungen ist vor Ort an einigen Stellen anders, als 
in den Planunterlagen ersichtlich. Dies führt zu nötigen 
Planungsänderungen.
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Bei Fragen oder Problemen bitten wir die Grundstücksei-
gentümer, sich an den Bauleiter des Umweltamtes, Herrn 
Baehring-Schimmer, zu wenden. Tel.: 0351 488 6157.
Die Verwaltungsstelle Langebrück kann nur vermittelnd 
tätig werden, Ansprechpartner ist Frau Marmodée, Tel.: 
0351 488 7970.

Bereich der Maßnahme ist der Dorfbach vom Spielplatz 
Langebrücker Straße an, bis zum künftigen Quellteich 
in Richtung Seifersdorfer Tal, rechts hinter dem letzten 
Grundstück.

Der Abschnitt von Liegauer Straße bis zum Ende der 
Blumenstraße wurde aufgrund seiner Auswirkungen auf 
den Busverkehr und den nötigen Umfang der aktuellen 
Abstimmungen als separater Abschnitt festgelegt, der 
frühestens in den Sommerferien umgesetzt werden kann.
Davon abhängig ist auch der geplante Ersatzbau des 
zerbrochenen Kanals entlang der Liegauer Straße mit 
anschließendem Neubau einer Gehbahn entlang der 
Liegauer Straße.

Steffi Marmodée
SB Bauangelegenheiten/ Stellv. Verwaltungsstellenleiterin

Terminvergabe im Sachgebiet 
Bürgerservice/Pass- und Meldestelle 
Langebrück
Seit dem 16.01.2023 ist nun auch 
Langebrück an das gesamtstädtische 
Online-Terminvergabeportal der Lan-
deshauptstadt Dresden angeschlos-
sen. Sie können hierfür bequem von 
zu Hause einen Termin buchen! Zu 
erreichen ist das Portal unter: 

oder per Link: https://termine-buergerbuero.dresden.de/
select2?md=2 unter www.dresden.de

Bitte beachten Sie, dass die Vorsprachen im Sachgebiet 
Bürgerservice Pass-/Meldewesen auch weiterhin nur mit 
Termin möglich sind.

Sie können sich aber auch per E-Mail
(ortschaft-langebrueck@dresden.de) unter Angabe Ihrer 
Telefonnummer und Ihres Anliegens an uns wenden, wir 
rufen Sie zurück. 

Telefonisch sind wir (außer an den Sprechtagen) unter 
folgender Rufnummer zu erreichen: 
0351 488 7977

Lutz Biastoch
Verwaltungsstellenleiter Weixdorf/Langebrück

Rad fahrende Kinder
Auch in der Ortschaft Lange-
brück sind viele Kinder mit dem 
Rad unterwegs, doch leider stel-
len wir immer wieder fest, dass 
Kinder unter 8 Jahren allein oder 
mit Eltern auf der Straße fahren.

Aus diesem Grund hier einige 
Informationen:

Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr (8. Geburts-
tag) müssen auf dem Gehweg oder auf baulich von der 
Fahrbahn getrennten Radwegen fahren.
Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahr (10. Ge-
burtstag) dürfen den Gehweg benutzen. 

Ab zehn Jahren müssen sie Radweg oder Fahrbahn 
nutzen.

Ein Elternteil oder eine andere Aufsichtsperson ab 16 
Jahren darf das Rad fahrende Kind unter acht Jahren 
auf dem Gehweg begleiten. 
Gemeinsam kann die Familie auf baulich getrennten 
Radwegen fahren, denn dort dürfen Kinder jeden Alters 
unterwegs sein.

Seiffert
Verwaltungsstelle Weixdorf/Langebrück

Mobile Schadstoffsammlung Ortschaf-
ten Langebrück und Schönborn
Termine in der Ortschaft Langebrück
Montag, 20. März 2023 
11.30 – 12.30 Uhr Badstraße/Schillerplatz 
14.00 – 15.30 Uhr Nicodèstraße/Friedrich-Wolf-Straße 

Termine in der Ortschaft Schönborn
Montag, 20. März 2023 10.00 – 11.00 Uhr Seifersdorfer 
Straße/Grünberger Straße

Landeshauptstadt Dresden 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft

Landeshauptstadt Dresden
Obere Flurbereinigungsbehörde
Amt für Geodaten und Kataster

Flurbereinigung am Wiesenbach in 
Schönborn
Informationen zum aktuellen Stand 
Ausgangslage
In der Gemarkung Schönborn verläuft der Wiesenbach 
in weiten Teilen unterirdisch. Im Zusammenhang mit der 
Baumaßnahme am Schönborner Dorfbach soll der Wie-
sengraben zwischen der Langebrücker Straße und dem 
Wald offengelegt und naturnah gestaltet werden. Diese 
Planung des Umweltamtes der Landeshauptstadt Dres-
den wurde am 6. Juli 2020 mit dem Planfeststellungsbe-
schluss der Landesdirektion festgesetzt. Allerdings werden 
mit der Offenlegung des Wiesenbachs landwirtschaftlich 
genutzte Flächen zerschnitten. Dadurch wird die Bewirt-
schaftung beeinträchtigt, weshalb gegen den Planfest-
stellungsbeschluss geklagt wurde.

Die Flurbereinigungsverwaltung begleitet den Planungs- 
und Umsetzungsprozess seit 2016. Nachdem die freiwil-
lige Variante der Flurbereinigung zunächst scheiterte 
und die umfangreiche Flurbereinigung in Schönborn von 
vielen Eigentümern und der Ortschaft auf Ablehnung stieß, 
wurde eine fokussierte Flurbereinigung zur Auflösung des 
Landnutzungskonfliktes am Wiesenbach im Sinne der 
Landwirtschaft betrachtet.

Nach gemeinsamen Beratungen und Gesprächen mit den 
Landwirten und dem Umweltamt wurde unter Moderation 
durch die obere Flurbereinigungsbehörde ein Lösungs-
konzept für den Konflikt erarbeitet.

Anordnung der Flurbereinigung Dresden-Schönborn 
(Wiesenbach)
Das Lösungskonzept vermindert die Nachteile für die 
Landwirtschaft. Es bildete die Grundlage für Beschlüsse 
vor dem Oberverwaltungsgericht Bautzen, mit denen die 
Streitigkeiten zur Offenlegung des Wiesenbachs einver-
nehmlich geklärt wurden. Die Gerichtsbeschlüsse besa-
gen, dass die Offenlegung des Wiesenbachs vorgenom-
men werden kann, wenn die Beeinträchtigungen der 
Landwirtschaft durch Flurbereinigung reduziert worden 
sind. Entscheidend ist vor allem, dass den Grundstücks-
eigentümern für die Flurbereinigung keine Kosten aufer-
legt werden.



Auf das Lösungskonzept wurde nun die „kleine“ Flurbe-
reinigung in Schönborn zugeschnitten. Es sind nunmehr 
die unmittelbar durch die Offenlegung des Wiesenbachs 
beeinflussten Flächen sowie die Flächen zur Verbesse-
rung der Erschließung der landwirtschaftlichen Flächen 
durch Wege einbezogen worden.
In der Versammlung im Bürgerhaus Langebrück am 17. 
März 2022 wurden die Eigentümer über die Planungen, 
die Gebietsabgrenzung sowie den weiteren Ablauf infor-
miert. Anschließend konnten die Eigentümer zum Thema 
Flurbereinigung am Wiesenbach Einzelgespräche wahr-
nehmen, um sich – bezogen auf den eigenen Grundbesitz 
– individuell über die Auswirkungen der Flurbereinigung 
zu informieren.
Am 9. September 2022 wurde schließlich der Flurbereini-
gungsbeschluss erlassen und ab 30. September 2022 in 
den Amtsblättern der Stadt Dresden und der umliegenden 
Gemeinden bekanntgegeben. Inzwischen ist der Flurberei-
nigungsbeschluss bestandskräftig und unanfechtbar. Das 
Gebiet der Flurbereinigung ist in der Abbildung dargestellt.
Mit dem Flurbereinigungsbeschluss ist die „Teilnehmer-
gemeinschaft Dresden-Schönborn (Wiesenbach)“ ent-
standen. Die Teilnehmergemeinschaft besteht aus den 
Eigentümern und Erbbauberechtigten im Flurbereini-
gungsgebiet.
Erste Teilnehmerversammlung zur Wahl des Vor-
standes der Teilnehmergemeinschaft im April
Besonderer Charme eines Flurbereinigungsverfahrens ist, 
dass die Teilnehmergemeinschaft selbst, im Rahmen der 
vorgegebenen Ziele und im Einklang mit Recht und Ge-
setz, über die Gestaltung des Flurbereinigungsgebietes 
entscheidet. Dazu wird ein Vorstand gewählt, der die 
Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft führt, also die 
Entscheidungen im Rahmen der Gestaltungsfragen zum 
Flurbereinigungsverfahren trifft.
Es ist ein Vorstand mit zwei Mitgliedern und jeweils einem 
Stellvertreter vorgesehen. Damit die Entscheidungen des 
Vorstandes mit Recht und Gesetz vereinbar sind und ziel-
strebig in der Behörde umgesetzt werden, wird zur Leitung 
des Vorstandes ein Vorsitzender sowie ein stellvertretender 
Vorsitzender aus der Behörde bestimmt.
Zu den Vorstandsitzungen können neben den Mitgliedern 
auch deren Stellvertreter eingeladen werden. So können 
die Stellvertreter auch an der Meinungsbildung im Vor-
stand mitwirken. Stimmberechtigt sind die Stellvertreter 
nur, wenn sie das Mitglied des Vorstandes vertreten.

Für die Wahl des Vorstandes werden weiter Kandi-
datinnen und Kandidaten gesucht. Bisher sind drei 
Personen bekannt, die sich die Arbeit im Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft vorstellen können und sich zur 
Wahl stellen. Bei Interesse melden Sie sich bitte über die 
unten angegebenen Kontaktinformationen.

Die Wahl des Vorstandes wird durch die Obere Flurbe-
reinigungsbehörde durchgeführt. Im Rahmen der ersten 
Teilnehmerversammlung wählen die Eigentümer innerhalb 
des festgesetzten Verfahrensgebietes die Mitglieder und 
Stellvertreter. Zur Wahl kann sich jeder Mensch stellen, der 
in Deutschland ein Ehrenamt übernehmen kann. Günstig 
für die Funktion im Vorstand ist es, gute Ortskenntnisse 
im Verfahrensgebiet zu besitzen sowie einen Bezug zur 
Landwirtschaft zu haben. Insbesondere Eigentümer und 
Landwirte können für den Vorstand kandidieren, aber auch 
jede andere Person, die an der Entwicklung des Verfah-
rensgebiets interessiert ist. Entscheidend ist schließlich 
das Ergebnis der Vorstandswahl.

Die Teilnehmerversammlung wird voraussichtlich im 
April 2023 stattfinden. Die Einladung zur Teilnehmerver-
sammlung wird im Amtsblatt der Stadt Dresden sowie 
der Gemeinde Ottendorf-Okrilla veröffentlicht. Die aktuell 
bekannten Eigentümer im Flurbereinigungsgebiet erhalten 
einen Hinweis auf die Bekanntmachung per Brief.

Weitere Informationen und Kontakt
Wenn Sie sich die Mitarbeit im Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft vorstellen können oder sonstige Fragen 
zum Thema Flurbereinigung am Wiesenbach oder ganz 
allgemein stellen wollen, wenden Sie sich bitte über nach-
stehende Kontaktmöglichkeiten an uns:

Landeshauptstadt Dresden
Amt für Geodaten und Kataster
Abteilung Bodenordnung
Sachgebiet Flurbereinigung
E-Mail: flurbereinigung@dresden.de
Telefon: (03 51) 4 88 39 38
Allgemeine Informationen erhalten Sie auch über
www.dresden.de/flurbereinigung. 

Ihre Anregungen und Hinweise nehmen wir gern entgegen.

Raderecht
Obere Flurbereinigungsbehörde
Landeshauptstadt Dresden
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Herzliche Glückwünsche
übermittelt Ihnen im Namen der
Ortschaften und Ortschaftsräte
Langebrück und Schönborn der
Ortsvorsteher Langebrück,
Herr Christian Hartmann
und der Ortsvorsteher Schönborn,
Herr Torsten Heidel

zum 90. Geburtstag
am 23.03. Frau Margitta Claus Radeberger Str. 2

zum 85. Geburtstag
am 07.03. Frau Gisela Maier Hötzschstr. 10

zum 80. Geburtstag
am 08.03. Herr Rainer Korf Stiehlerstr. 12
am 11.03.  Frau Sigrid Berger Hauptstr. 50
am  13.03. Frau Gerda Gunsch Badstr. 10
am 25.03. Herr Hans-Joachim Venz Weißiger Str. 6
am 30.03. Frau Dr. Margarete Petzold Neulußheimer 
  Str. 63

zum 75. Geburtstag
am 01.03. Herr Karl-Heinz Hauswald Floriangasse 15

zum 70. Geburtstag
am  07.03. Herr Werner Fritsch-zur Mühle Gartenstr. 11
am 16.03. Herr Bernd Caspar Bruhmstr. 3

30 Jahre Hahmann Optik
Zeiss Drive Safe Brillengläser
Perfektes Sehen 
beim Autofahren
30% sparen

01465 Langebrück, Dresdner Straße 4-7, Tel. 03 52 01 / 7 03 50
01109 Dresden, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. 03 51 / 8 90 09 12

Relaxed
Vision

Experte

Zeiss Drive Save pro Glas
Einstärkengläser – 99 Euro
Gleitsichtgläser – 299 Euro statt 450,00
... & 50% Zweitbrillenrabatt sichern.
Perfektion ist Individualität
www.hahmann-optik-art.de
www.hahmann-optik-sport.de

Sehen in neuen Dimensionen

Gesunde Augen -
Entspannt Sehen

SIE VERFÜGEN ÜBER
• eine entsprechende Ausbildung als Podologin
• zuverlässige Arbeitsweise
• Führerschein der Klasse B

Wir freuen uns, von Ihnen unter 
podologiekube@icloud.com zu hören!

Wir suchen zum  
nächstmöglichen Eintritt einen 

für folgende Aufgabengebiete:
• podologische  

Komplexbehandlungen
• Hausbesuche 

Podologen (m/w/d)

Vergütung und Zusatzleistungen:  
nach Vereinbarung und Qualifikation
Befristung: unbefristet
Einsatzort: Langebrück/Radeberg/Umland

Der Einsatz erfolgt  
im Schichtsystem  
zwischen 07:30  
und 19:00 Uhr.

ARBEITSZEIT
• Vollzeit
• Teilzeit - Vormittag
• Teilzeit - Nachmittag
• Teilzeit - Abend  

bis 36 Wochenstunden
• Vollzeit oder Teilzeit  

(auch auf 450 € Basis)

WIR BIETEN IHNEN
• übertarifliche Entlohnung
• Dienstwagen  

(Privatnutzung möglich)
• sonstige Sozialleistungen
• angenehmes Betriebsklima sowie  

Wertschätzung und  
Kommunikation auf Augenhöhe

• 25 Tage Urlaub



- 6 -

WIR SUCHEN SIE als

Quereinsteiger 
Produktion
– direkt vor Ihrer Haustür.

Weitere Job-Angebote unter 
www.druckerei-vetters.de
– oder scannen Sie den QR-Code!

m/w/d

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
»» per E-Mail an: bewerbung@druckerei-vetters.de
»»  per Post an: Druckerei Vetters GmbH & Co. KG, 

Gutenbergstraße 2, 01471 Radeburg
»» Telefon 035208 859-0

8, Langebrück8, Langebrück
01522 520 935301522 520 9353

Nichtschwimmer erwünscht?
Am 11.04.2019 beschloss der Dresdner Stadtrat die 
„Sportstrategie der Landeshauptstadt Dresden bis 2030“. 
Dort entschieden die Stadträte, dass ein Ersatzneubau der 
Schwimmhalle Klotzsche auf der Fläche Königsbrücker 
Landstraße 100 entstehen sollte. Im Bäderkonzept wurde 
die Ausführung des Baus mit dem Jahr 2023 veranschlagt.

Bereits im letzten Quartal 2022 zeichnete sich eine schwie-
rige Wirtschaftslage der Bäder GmbH ab. Deshalb stellte 
Silvana Wendt am 15.12.2022 in der Stadtratssitzung 
die Anfrage, wann der Baustart endlich erfolgen soll. Die 
Antwort des Oberbürgermeisters war jedoch nur auswei-
chend und er nannte keinen Termin. Von der schwierigen 
finanziellen Lage hatten auch alle anderen Fraktionen 
Kenntnis. Im Haushaltsplan wurden trotzdem keine Mittel 
für den Neubau der Schwimmhalle eingeplant. 

Mit der unkonkreten Beantwortung der Frage waren wir 
nicht zufrieden, weshalb Frau Wendt am nächsten Tag eine 
schriftliche Anfrage zum Bau der Schwimmhalle und auch 
dem Grundstück auf der Königsbrücker Landstraße 100 
stellte. Am 13. Januar 2023 antwortete der Oberbürger-
meister „Die Auswirkungen des Russland-Ukraine-Krieges 
auf die wirtschaftliche Situation der Dresdner Bäder 
GmbH, ausgelöst durch die sogenannte „Energiekrise“, 
hat eine Neubewertung des Vorhabens „Ersatzneubau 
für die Schwimmhalle Klotzsche“ zwingend erforderlich 
gemacht. Mangels gesicherter Gesamtfinanzierung (Bau-
investitionssumme und laufender Betrieb) wird das Projekt 
auf unbestimmte Zeit verschoben. Der mit der Sachsen 
Energie AG geschlossene Erbbaurechtsvertrag für das 
Grundstück an der Königsbrücker Landstraße 100 soll in 
diesem Zuge aufgehoben werden.“

Nun stellt sich die Frage, wo soll denn ein Ersatzneu-
bau möglich sein, wenn das Grundstück nicht mehr zur 
Verfügung steht? Es war schwer genug, überhaupt ein 
geeignetes Baugrundstück im Dresdner Norden zu finden. 
Dies bedeutet in absehbarer Zukunft das Aus für den 
Schwimmsport und das Schul- und Kinderschwimmen im 
Dresdner Norden, denn das Ende der Nutzung der bis-
herigen Halle ist absehbar. Es ist nur eine Frage der Zeit, 
bis die Schwimmhalle keine Betriebserlaubnis mehr erhält. 
Wenn die Schwimmhalle in Klotzsche nicht mehr vorhan-
den ist, hat das auch Auswirkungen auf die Menschen in 
unserer Ortschaft. Mit dieser Situation können wir nicht 
zufrieden sein. Deshalb entschied sich der Langebrücker 
Mirko Neumann dafür, die Petition „Das Schwimmen im 
Norden darf nicht sterben!“ zu schreiben. Bisher haben 
über 10.000 Personen diese Petition mitgezeichnet. 
Wir wissen, dass auch sehr viele Langebrücker dabei 
waren. Vielen Dank, dass Sie sich für ein Schwimmen 
im Dresdner Norden einsetzen. Die Petition beleuchtet 
die Auswirkungen, die wir alle (auch andere Stadtteile) 
hätten, wenn die Schwimmhalle in Klotzsche nicht mehr 
vorhanden wäre.

Wir züchten uns durch den Wegfall von Schwimmfläche 
und Schwimmzeiten nicht nur eine neue Generation von 
Nichtschwimmern heran, sondern gefährden zudem die 
Sichtbarkeit des Schwimmens als Sportart und wichtige 
Möglichkeit zur körperlichen Ertüchtigung und Gesun-
derhaltung.

Es ist also außerordentlich wichtig, dass die politischen 
Entscheidungsträger hier gegensteuern. Das Mindeste 
ist dabei die finanzielle Sicherstellung des Betriebes aller 
aktuell vorhandenen Schwimmhallen. Zudem müssen im 
Haushalt Mittel zur Unterstützung der Bäder GmbH ein-
gestellt werden, um den notwendigen Ersatzneubau zu 
planen und zeitnah zu realisieren. Der Erbbaurechtsvertrag 

für das vorhandene Grundstück muss erhalten bleiben. 
Denn ohne diese Fläche wird es auch bei gesicherter 
Finanzierung keinen Ersatzneubau im Dresdner Norden 
geben.

Die über 10.000 Mitzeichner zeigen deutlich, dass dieses 
Thema nicht nur uns allein beschäftigt und dass weder die 
Stadtverwaltung, noch die Bäder GmbH still und heimlich 
gegen die Interessen der Bevölkerung handeln können. Im 
aktuellen Haushalt haben die bestimmenden Akteure im 
Stadtrat keine entsprechenden Prioritäten für das Thema 
Schwimmen, Sport und Gesunderhaltung gesetzt. Dort 
möchten die haushaltstragenden Fraktionen nur ihre par-
teipolitischen Leuchtturmprojekte durchbringen. Dabei 
bleibt leider die Allgemeinheit auf der Strecke. Und die 
persönlichen und parteipolitischen Machtspiele um Bür-
germeister-Versorgungsämter für verdiente Parteisoldaten 
haben bei vielen Stadträten wohl den Blick auf wesentliche 
Dinge, wie beispielsweise der Ersatzneubau der Schwimm-
halle Klotzsche, getrübt. Dieser Machtpoker führte dazu, 
dass mit Peter Lames ein starker Handlungsakteur für die 
Schwimmhallen im Allgemeinen und den Ersatzneubau im 
Dresdner Norden insbesondere abserviert wurde. Als für 
den Sport zuständiger Bürgermeister, hätte er rechtzeitig 
auf die aktuelle Problematik reagiert und mit geeigneten 
Maßnahmen und Vorschlägen gegengesteuert. Leider 
ist jedoch bei der Vergabe von Bürgermeisterposten das 
richtige Parteibuch wichtiger, als die richtige Eignung.

Da diese Farce nun langsam vorbei zu sein scheint, können 
sich die politisch Handelnden hoffentlich wieder auf ihre 
eigentliche Arbeit konzentrieren und Entscheidungen zum 
Wohle und Wollen der Allgemeinheit treffen. So können wir 
hoffentlich auf eine parteiübergreifende Unterstützung für 
die Sicherung des Grundstücks für den Ersatzneubau der 
Schwimmhalle in Dresden Klotzsche und eine finanzielle 
Unterstützung der Bäder GmbH durch die Stadt zur Rea-
lisierung des beschlossenen Baus hoffen. Unser Ortsvor-
steher Christian Hartmann setzt sich bereits dafür mit ein.

Silvana Wendt (Stadträtin Freie Wähler/Frei Bürger und 
Ortschaftsrätin),
Mirko Neumann (Einreicher der Petition)



- 7 -

30 Jahre Hahmann Optik 
Langebrück

Deutschland macht den Nachtsehtest
Zeiss I.-Scription by – Hahmann Optik 
GmbH Langebrück / Dresden

Wie gut sind Ihre Augen im Straßenverkehr?

Schätzungsweise 3,5 Millionen deutsche Autofahrer sitzen ohne 
ausreichende Sehleistung am Steuer und mehr als die Hälfte 
wissen es nicht einmal - schätzen die Automobilverbände. Dies 

ist um so schlimmer da 
die Anzahl der von Seh-
schwachen verursachten 
Unfälle um 70 % höher 
liegt als bei Fahrern mit 
guter Sehschärfe. Egal 
wie man die Sache dreht, 
jeder nimmt über 90 % al-
ler Informationen auch im 
Straßenverkehr über seine 
Augen auf. Man muss die 
kleinen Alarmsignale nur 
wahrnehmen.

1. Verlangsamen Sie manchmal die Fahrt, um Straßenschilder 
 lesen zu können oder fahren Sie in ungewohnter Umgebung 
 langsamer als gewohnt.

2. Kommt es vor, dass Sie beim Fahrspurwechsel von nachfol-
 genden Autos überrascht werden?

3. Fühlen Sie sich nachts von entgegenkommenden Fahr-
 zeugen geblendet bzw. fahren Sie nachts oder in der Dämme-
 rung ungern Auto?

Beantworten Sie eine oder mehrere dieser Fragen mit „JA“, sollte 
man die Sehleistung einfach einmal testen. Vom Gesetzgeber gibt 
es klare Aussagen zum Sehen im Straßenverkehr. Neben dem Mit-
führen einer vollwertigen Ersatzbrille für den Fernbereich muss die 
Mindestsehleistung auf dem schlechteren Auge 70% betragen.

Unser Tip:

Testen Sie Ihre Augen am Zeiss I.-Profiler. mit Nachtseh-
test. Egal ob Brillengläser oder Kontaktlinsen. Wir erreichen 
Sehen in neuen Dimensionen, denn dieses Gerät simuliert als 
einziges Messgerät das Sehen unter schlechten Lichtverhältnis-
sen (Dämmerungssehen) und wir können Korrektionen im 1/100 
Dioptrienbereich vornehmen.

Zeiss DRIVE SAVE – Brillengläser sind speziell für den 
Straßenverkehr konzipiert – Blendungen – vor Allem 
durch Xenon Licht, werden bis zu 60% im Vergleich 
zu herkömmlichen Gläsern reduziert. Sicherheit mit 
völlig neuem Sehgefühl. Diese Gläser gibt es in der 
Aktion bei Hahmann Optik als Spezial mit 30% Rabatt. 
PS.: Kennen Sie schon die Kombination von Zeiss 
DRIVE SAVE Gläsern mit einer selbsttönenden Kor-
rektion? Diese geniale verbindung garantiert perfekte 
Sicht bei schwierigen Lichtverhältnissen und Blend-
schutz in der Sonne.
Weitere Informationen unter www.hahmann-optik-art.de.

Niels Hahmann
Hahmann Optik GmbH
Zeiss Relaxed Vision Experte
2023 

Dresdner Str. 4-7, 
01465 Langebrück, 03520170350

Königsbrücker Landstraße 66,
01109 Dresden Klotzsche,
03518900912

PS:
Aktion Winter Sport (30 % auf alle Sport- und Sonnenbrillen) auf 
Grund der Nachfrage verlängert!

LESUNG 
Beate Zaschke: Pilgern 4.0 – 
Im Winter auf dem Jakobsweg

Mittwoch 

15.3. 
2023 
19 Uhr

Eintritt 4,00 € | Eintritt frei mit gültigem Benutzerausweis 
Um Anmeldung wird gebeten unter: langebrueck@bibo-dresden.de 

Bibliothek Langebrück | Hauptstraße 4 | Tel. 035201-7 02 63

Bibliothek Langebrück

Februar bis
April 2023 Bibliothek Langebrück

AUSSTELLUNG 
Ina Seipel: Natur und Reisen

Städtische
Bibliotheken
Dresden

Eintritt frei.

Bibliothek Langebrück | Hauptstraße 4 | Tel. 035201-70263

Redaktionsschluss für die April-Aus-
gabe 2023 des Heide-Boten ist am 

Donnerstag, d. 09.03.2023.
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Kurt Herlt – der „Grüne Daumen“ von 
Langebrück
Aus Anlass des 70. Todestages von Kurt Herlt stellen wir 
Ihnen heute diesen näher vor. 

Kurt Herlt wurde als Sohn des Fabrikanten Augustin Herlt, 
dem die „Fabrik künstlicher Blätter“ in Dresden gehörte. 
Kurt hatte noch zwei Geschwister, seinen Bruder Rudolf 
und eine Schwester Frieda verh. Franke.

Augustin Herlt erwarb Ende des 19. Jahrhunderts mehre-
re Ländereien in Langebrück. So gehörten dazu u.a. die 
Grundstücke Moritzstraße 14 und 16 (heute Kleingarten-
sparte „Am Steinweg e.V.“ sowie die Grundstücke 17 und 
19, heute bebaut. 

Für den Sohn Kurt Herlt kauften Herlts Land zwischen der 
Höntzschstraße und der heutigen Albert-Richter-Straße 
und zwischen der Bruhmstraße und dem Weideland der 
Bauernfamilie Naum, genannt Naums Wiesen, heute der 
Schulstandort. Nach einer Gärtnerlehre an der könig-
lichen Hofgärtnerei in Pillnitz richteten Herlts auf diesen 
Grundstücken eine Handelsgärtnerei ein, die später von 
Kurt Herlt zur Baumschule entwickelt wurde. Herlts ließen 
an der Bruhmstraße in diesem Grundstück auch einen 
Pavillon ein großes Gewächshaus und ein Wohnhaus 
erbauen. Die damals von der Gemeinde geplanten Stra-
ßenverbindungen, einmal die Verlängerung des heutigen 
Kiefernweges zur heutigen Friedrich-Wolf-Straße und 
zum anderen die zwischen der Ecke Bruhmstraße/Albert-
Richter-Straße und der heutigen Friedrich-Wolf-Straße 
wurden innerhalb des erworbenen Landes entsprechend 
der damaligen Bauvorschriften fertig angelegt. Der erste 
Abschnitt der Verbindung von der Bruhmstraße war öf-
fentlich zugängig und wurde später Herltstraße genannt 
zu Ehren des Fabrikanten Augustin Herlt. Augustin Herlt 
und später auch Kurt Herlt trugen einiges zur Ortsge-
staltung im öffentlichen Raum bei, hauptsächlich durch 
Großpflanzen. Bis zur Fertigstellung seines Wohnhauses 
im Jahr 1912 wohnte Kurt Herlt in der von seinem Vater 
auf der Moritzstraße 21 gebauten Villa, in der auch seine 
Schwester wohnte. Danach zog er auf die Herltstraße 2 
und heiratete die Gesellschaftsdame von Frankes, Frau 
Anna Töppel. Das Ehepaar blieb kinderlos.

Kurt Herlt machte sich unter anderem zur Aufgabe, fremd-
ländische Gehölze, vorwiegend aus Asien, von eigenen 
Reisen mitgebracht und im Austausch mit befreundeten 
Baumschulen erworben, hier zu kultivieren. Auch die An-
pflanzung von Rhododendron wurde von ihm favorisiert. 
Viele gutbetuchte Bürger, hauptsächlich aus Dresden, 
bauten sich in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts und 
um die Jahrhundertwende Villen in Langebrück, sicher we-
gen der Ruhe und der guten Luft. Kurt Herlt belieferte diese 
Kunden mit solchen in seiner Baumschule kultivierten Ge-
hölzen. Deshalb sehen wir noch heute in unterem Ort sehr 
viele unterschiedliche Gehölze dieser Art und bewundern 
sie. Er war auch technisch sehr fortschrittlich, errichtete 
z.B. „Böttgers Wasserversorgungsanlage“ mit Gasmotor. 
Nach dem Tod von Kurt Herlt führte seine Frau Anna noch 
bis in die 1980er Jahre die Baumschule weiter. Allerdings 
wurden keine Pflanzen mehr verschult und verkauft. Frau 
Herlt verkaufte hauptsächlich Grünschnitt an Blumen-
geschäfte und Kranzbindereien. Als treue langjährige 
Mitarbeiterin arbeitet Frau Martha Schmidt, geb. 1889, 
bis ins hohe Alter von über 90 Jahren in den Anlagen 
mit. Der Pflegezustand der Baumschulanlagen konnten 
die beiden Frauen natürlich nicht halten. In den besten 
Zeiten der Baumschule waren bis zu 20 Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen angestellt. Ältere Langebrückerinnen und 
Langebrücker erinnern sich bestimmt noch an die beiden 

Frauen. An Frau Herlt mit großem schwarzem Mantel, 
Gummistiefeln und vor allem immer mit großem Hund 
und Frau Schmidt als unermüdliche kleine aber starke 
Frau mit Leiterwagen. Nach dem Tod von Frau Herlt 1988 
verwilderten die Anlagen noch mehr und das inzwischen 
unter Denkmalschutz gestellte Gebäude verfiel zuneh-
mend. Nach dem Verkauf im Jahre 2011 wurde durch die 
neuen Eigentümer das Wohnhaus wieder originalgetreu 
aufgebaut.

Neben dem Gebäude gab es einen Hang zum heutigen 
Schulgelände, der als Rodelbahn genutzt wurde. Also was 
machte man nach Schulende? Rodeln gehen!!!
Nach dem Tod von Frau Herlt bildeten einige interessierte 
Langebrücker eine Interessengemeinschaft „Herltsche 
Anlagen“. Das Ziel war die Pflege und der Erhalt der hier 
teilweise seltenen Gehölze. Die Arbeit wurde in mehreren 
Wochenendeinsätzen aufgenommen. Ein im Osten leben-
der Teilerbe von Frau Herlt gab damals seine Zustimmung 
dazu. Nach dann folgenden Absprachen und Entschei-
dungen innerhalb der Erbengemeinschaft waren diese 
Aktivitäten ab Anfang 1989 nicht mehr möglich 

1996 erfolgte die Festschreibung zum „Geschützten Park“ 
und unter Naturschutz gestellt mit dem Titel „Herlt´scher 
Dendrologischer Garten“.

Um 1910



10 Jahre Weingut Stefan Bönsch
VIELEN DANK, liebe Langebrücker und Langebrückerinnen, liebe Kundinnen, 
liebe Nachbarn – für die Freude an unseren Weinen, für die Unterstützung und 
die vielen schönen Momente der letzten Jahre. Wir dürfen nun mit den 2022er 
Weinen unseren 10. Jahrgang auf die Flasche bringen.

Unsere Jungweinprobe planen wir wieder für den 1. Mai. Wir öffnen den 
Ausschank, es gibt Kostproben aller Weine des neuen Jahrgangs und gern auch wieder 10% Rabatt für den Weineinkauf. 
Der Jahrgang 2022 wird allerdings der letzte in diesem Umfang sein. Leben bedeutet Veränderung – und so führen Stefans 
Wege in die Lausitz, als Betriebsleiter des wohl am weitesten im Osten liegenden Weingut Deutschlands – Marbachs 
Wolfshügel in Jerischke. Wir bewirtschaften einen Teil unserer Sächsischen Weinbergslagen weiter und behalten unseren Sitz 
in Langebrück. Hier sind wir nach wie vor anzutreffen – wenn auch nicht mehr so oft, aber zuverlässig nach Absprache und 
gern zum Abholen der Weine.

Weitere Informationen hierzu sind auf unserer Webseite nachzulesen: www.stefan-boensch.de/aktuelles

Wir freuen uns auf weitere spannende Momente und viele schöne Begegnungen. Bleiben Sie gesund und uns gewogen. 

Zum Wohl!

Stefan und Andrea Bönsch
_________________________________________________________________________________________________
Termine 2023:

01.05.2023 – 14 bis 18 Uhr Jungweinprobe 

01.07.2023 – Königswalder Forst- und Weinfest, Am Forsthaus in Dresden Klotzsche

02.12.2023 – Langebrücker Weihnachtsmarkt mit unserem leckeren Winzer-Glühwein

Wir lieben es, wenn sich Menschen begegnen.
Deswegen machen wir Wein.

Mit Leidenschaft.

www.stefan-boensch.de | 0176 575 04326 | info@weingut-boensch.de | Weinverkauf & Ferienwohnung

Nicodéchor Langebrück e.V.
Musikalische Leitung: Vitali Aleshkevich
www.nicode-chor.de

Samstag, 25. März 2023 
15 Uhr

Bürgerhaus Langebrück

&  Nicodé Pop Vocals&  Nicodé Pop Vocals
Nicodéchor

Frühlingskonzert
&  Nicodé Pop Vocals&  Nicodé Pop Vocals&  Nicodé Pop Vocals&  Nicodé Pop Vocals

Samstag, 25. März 2023 
15 Uhr

FrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzertFrühlingskonzert
mit Kuchenbasar
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Wussten Sie schon, dass am Lange-
brücker Bahnhof ein KIA Kombi auf Sie 
wartet?

Seit Oktober 2022 hat Langebrück eine Carsharing Station 
von teilAuto. Ein Auto zu teilen hat viele Vorteile. Die An-
bieter stellen neue Autos zur Verfügung und verschiedene 
Fahrzeugvarianten, eine effiziente Nutzung ist möglich, 
keine Anschaffungskosten, Umlage aller Fixkosten auf 
alle Nutzenden, keine Organisation von Wartung oder 
Reparatur, es ist kein eigener Stellplatz nötig und man 
leistet einen Beitrag zum Umweltschutz, wenn nicht alle 
ein eigenes Auto besitzen. Nachteile können sein, dass 
die eigene Unabhängigkeit eingeschränkt ist und es sich 
nicht für Pendler eignet. Bei uns in Langebrück steht nun 
ein KIA Ceed Sportswagon mit Schaltgetriebe, Isofix, Kin-
dersitz, und Parkpilot. Die Ausstattung und Verfügbarkeit 
können im Internet bei Teilauto.net eingesehen werden. 
Nach einmaliger Anmeldung kann der Wagen mithilfe einer 
App genutzt und geöffnet werden. Der Schlüssel liegt dann 
im Handschuhfach. Je nach Nutzungswünschen gibt es 
unterschiedliche Tarife. Eine Kurzfahrt von ca. 2,5h und 
15km kostet z. B. 9 €. Es gibt Einzel- und Rahmenverträge, 
bei denen z. B. mehrere Personen gleichzeitig angemeldet 
werden können. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns über eine rege Nutzung. Vielen Dank an 
alle die sich für dieses Angebot eingesetzt haben und 
allzeit gute Fahrt!

Maria Klotz & Jana Hammermüller

Unser Vereinsmitglied, Bernd Lichtenberger, zeigt eine 
mit Musik unterlegte Diashow mit Fotos vom vergan-
genen Jahr. 

Im November 2022 fand diese Veranstaltung schon 
beim Seniorenverein Schönborn großen Anklang. Für 
alle, die noch keine Gelegenheit hatten oder die Tier-
Beobachtungen gern noch einmal sehen möchten, lädt 
der Heimatverein Schönborn 1997 e.V. ein zu

	 „Mit der Kamera auf Achse“
	 am 31. März 2023, um 19 Uhr
	 im Bürgerhaus Schönborn.

Einladung zum Töpferkurs in den 
Osterferien
Obwohl es noch ein paar Wochen bis Ostern dauert, 
machen wir schon jetzt darauf aufmerksam, dass es 
nach Ostern wieder einen Töpferkurs, ausgerichtet vom 
Keramikzirkel Langebrück, geben wird.

Es wird in den Osterferien an drei Vormittagen, von 
Mittwoch bis Freitag (12., 13., 14.4.) eingeladen. Interes-
sierte Kinder und Jugendliche (1. bis 10. Klasse) können 
an diesen Tagen zum Keramikkurs in unseren Keller im 
Bürgerhaus kommen !

Wir werden, wie gewohnt, in zwei Gruppen arbeiten. Die 
erste Gruppe kann von 9.00 – 10.30 Uhr kommen, die 
zweite von 11.00 – 12.30 Uhr. In jede Gruppe werden 
nur maximal 10 Teilnehmer aufgenommen.
Wer Lust hat mitzumachen, müßte von seinen Eltern 
bis Ende März schriftlich (mit Gruppenwunsch, Name, 
Altersangabe, Adresse u. Tel.-Nr.) bei Frau Christine 
Klosowski, Dresdner Strasse 32 in 01465 Langebrück 
angemeldet werden.
Die Reihenfolge der Anmeldung entscheidet über die 
Teilnahmemöglichkeit.

Verbindlich ist die Anmeldung auch nur, wenn eine 
Anzahlung der Kursgebühren (5,00 �) beigefügt ist. Die 
vollständige Kursgebühr beträgt pro Teilnehmer für alle 
3 Tage 15,00 �, der Restbetrag ist zu Kursbeginn zu ent-
richten. Darin sind Material, Brennkosten sowie Anleitung 
enthalten.

Falls ein noch laufender Fördermittelantrag von der Ort-
schaft nicht bewilligt werden sollte, würde sich der Beitrag 
allerdings pro Tag um 3,00 � erhöhen.

Als Thema wollen wir uns wieder mal dem zuwenden, was 
jeder/jede in seiner Freizeit so am liebsten macht, und das 
dann versuchen, figürlich umzusetzen. Da kann man ja 
schon mal überlegen.. Wir sind gespannt auf eure Einfälle!
Und: es wird natürlich auch wieder Zeit bleiben für andere, 
euch wichtige Ideen.

Wir freuen uns auf eine gute Zeit mit Euch!

Der Keramikzirkel

Langebrücker Str. 9 · 01465 Schönborn
Funk: 0 15 20 - 3 96 72 69 · h.eilzer@web.de

Kleinkindbetreuung von Mo bis Fr von 7-16 UhrKleinkindbetreuung von Mo bis Fr von 7-16 Uhr
· Gleicher Elternbeitrag wie für die Kinderkrippe · Familiäre Atmosphäre 

· Partnerschaftliches Miteinander · Freude am kreativen Gestalten
 · Orientierung am christlichen Kirchenjahr · Selbstzubereitete Mahlzeiten 

· Verlässliche Ersatzbetreuung direkt vor Ort
· Auch Anfragen für Kinder aus Fremdgemeinden möglich

Kleinkindbetreuung  Mo bis Fr von 7-16 Uhr
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Handarbeitstreffen
Unsere Handarbeitsgruppe trifft 
sich wieder am 01. März 2023 um 
15:00 Uhr im Bürgerhaus.

Wir laden alle, die Interesse haben, dazu herzlich ein. 
Über zahlreiche Handarbeitsfreunde freuen wir uns sehr.
Auch Kinder und Jugendliche sind willkommen.

Es lädt die Ortsgruppe Langebrück des Landesvereins 
Sächs. Heimatschutz e.V. ein.

Roswitha Koch 
(Tel. 035201 70769)

Friedrich-Wolf-Grundschule
Langebrück 
Hurra der Zirkus kommt!

Ja, Sie lesen richtig! Diesmal aber 
nicht für die Kinder, sondern mit 
den Kindern. 

Vom 13.03.2023 – 17.03.2023 kommt der

„1. Ostdeutsche Projektzirkus – André Sperlich“

zu einer Projektwoche an die Friedrich-Wolf Grundschule 
Langebrück. An drei Tagen wird so intensiv trainiert, dass 
wir alle Langebrücker und alle anderen Zirkusbegeisterten 
an folgenden Tagen zur Aufführung im Zirkuszelt am Bür-
gerhaus recht herzlich einladen: 

Mittwoch 15.03.2023, 17:00 – 19:00
Donnerstag 16.03.2023, 15:00 – 17:00
Donnerstag 16.03.2023, 18:00 – 20:00
Freitag 17.03.2023, 17:00 – 19:00

Bis dahin! Wir freuen uns auf viele Zuschauer! 

Rektorin
Katrin Lehmann

Der Kegel – und Tischtennis Verein 
meldet sich zu Wort
Anfang Februar 2023 war es wieder so weit, unsere beiden 
Abteilungen suchten in dem vereinsinternen Kegelwett-
bewerb den „Besten Kegler / die Beste Keglerin 2022“.

Angetreten waren 
die Jahresbesten der 
einzelnen Kegelspiel-
gruppen und der Ab-
teilung Tischtennis 
aus dem Vorjahr, um 
sich den begehrten 
Wanderpokal zu ho-
len. 

Gespielt wurde von 
jedem Spieler 50 
Kugeln (25 Volle, 25 
Abräumer) nach dem 
Sportprogramm des 
Deutschen Kegler – 
Verbandes.

Am Ende stand die Siegerin fest, mit insgesamt 200 Holz 
war Sportfreundin Helga Liehmann der Sieg nicht zu neh-
men, sie verwies ihre Mitkonkurrenten Manfred Pirnke (189 
Holz) und Uwe Anders (168 Holz) auf die Plätze.

Bereits im März tragen wir die vereinsinternen Meister-
schaft im Tischtennis und im Kegeln aus.

Im Monat Mai ist es dann wieder so weit.

Der nun schon traditionelle Kegel - Wettkampf der einge-
tragenen Langebrücker Vereine, die 19. Ortsvereinsmei-
sterschaft findet am 13.05. und am 20.05.2023 auf der 
Vereinskegelbahn in Langebrück Hauptstr. 4 statt.

Alle Langebrücker Vereine sind herzlich eingeladen und 
wir erhoffen uns wieder eine rege Beteiligung.

„Gut Holz“
Tilo Fischer
1. Vorsitzender KTVL e.V.

Der Turnverein Langebrück lädt in Zusammenarbeit 
mit dem Sächsischen Turnverband zum

5. GYMWELT - ABEND
in das Bürgerhaus Langebrück ein.

Termin: Dienstag, 28.03.2023

Zeit: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Referenten: Peggy Brennecke und René Rößler

Gemeinsam wollen wir verschiedene Bewegungsan-
gebote aus den Bereichen Dance & Fun, Yogilates 
und Stretch & Relax ausprobieren. Der Abend ist 
kostenfrei und offen für alle, die Freude an Bewegung, 
Fitness und Rhythmus haben.

Der GYMWELT-Abend kann als Sportveranstaltung 
für das Bonusprogramm der Krankenkassen bestätigt 
werden.

Mitzubringen sind Sportsachen und Turnschuhe. 
Umkleidemöglichkeiten sind vorhanden.

Der Vorstand
Turnverein Langebrück e.V.
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Rapunzel fand Ihr wahres 
Glück, beim Faschings-
schwof in Langebrück
Unser Motto zur 58. Saison. Schön, 
dass Ihr dabei gewesen seid. 

Wahnsinn; es war ein Fest mit Euch. 
Die „58. Saison“ ein voller Erfolg und 
wir möchten an dieser Stelle noch 
einmal ganz herzlich Danke sagen. 

Der Faschingsauftakt mit unseren „Junggebliebenen“ 
war ein wunderschöner Einstieg in die Faschingstage. 
Schön so viele bekannte und auch unbekannte Gesichter 
gesehen zu haben.

Gleich einen Tag drauf folgte dann der „Kinderfasching“ 
mit so vielen lachenden und fröhlichen Kindern die den 
Saal zum beben brachten und alle ihre schönen Kostüme 
präsentierten.

Unser dritter Termin, die „Abendveranstaltung“ hatte es 
in sich. Volle Hütte, super Stimmung und diesmal hat das 
Programm auf Anhieb geklappt. 

Dann war da noch der Sonntag und wir durften uns 
beim Faschingsumzug in Radeburg erneut präsentieren, 
Kontakte knüpfen, Ideen sammeln und Freundschaften 
pflegen.

Vielleicht der Höhepunkt unser diesjährigen Faschingssai-
son - der „Rosenmontag“. Unglaublich wie viele befreun-
dete Vereine auf dem Saal waren und mit uns ausgelassen 
getanzt haben. 

Es gilt nicht nur Danke zu sagen an unser fantastisches 
Publikum, nein auch unsere vielen Sponsoren, Freunde 
und Unterstützer haben wieder ganze Arbeit geleistet. 

DANKE AN EUCH.

Aber auch eine schon etwas länger zurück liegende Veran-
staltung ist hier noch zu erwähnen, das 1. Langebrücker 
Glühweinschubsen. Eine noch nie durchgeführte Fahrt 
durch den Ort mit unserem Wagen und reichlich Glühwein 
entpuppte sich bei starkem Schneetreiben und Tempe-

raturen um den Gefrierpunkt als vollen Erfolg. Ich möchte 
mich bei allen Besuchern bedanken, für die schönen Ge-
spräche, so manch Überraschung auf dem Weg und die 
eine oder andere Aufmerksamkeit für den Verein!

Danke!

Was passiert als Nächstes. Erst einmal Wunden lecken, 
aufräume, aussortieren und entsorgen. 

Am 1. Juli – bei hoffentlich strahlenden Sonnenschien - 
sehen wir uns dann alle wieder auf der Hofeweise wenn 
es heißt: „Latollka and Friends“ laden ein. 

Bis dahin wünschen wir alles erdenklich Gute und bleibt 
alle Gesund.

Mit närrischen Grüßen
Latollka – Ha Ha
Patrick Wolf
Karnevalsverein Langebrück e.V.

Weiter Infos zu unserem Karnevalsverein, Terminen & 
Sponsoren bekommt Ihr unter www.latollka.de. Aktuelle 
News und Bilder bekommt Ihr auf Instagram und Face-
book. Wer Interesse hat in unserem Verein mitzuwirken 
kann sich gern per E-Mail unter info@latollka.de mit uns 
in Verbindung setzen.

Webseite FacebookInstagram

Märzprogramm 2023 des Seniorentreffs 
Langebrück der Volkssolidarität

Alle Veranstaltungen finden im Café des Bürgerhauses 
statt.

Montag, 06.03.2023, 15:00: Wieland Strohbach: Auf dem
  Weg nach Südtirol.

Montag, 13.03.2023, 15:00: Schreibende Seniorinnen
  aus Radebeul zu Gast.

Montag, 20.03.2023, 15:00: Kaffeetrinken und Spiele-
  nachmittag. 

Montag, 27.03.2023, 15:00: Brigitte Mawhinney: Wildlife
  in Tansania.

Donnerstag, 30.03.2023, 18:30 Uhr: Münzstammtisch: 
Die Prägungen von 2 €-Münzen in den Ländern des Eu-
roraumes eine Erfolgsgeschichte aus Sammlersicht.

Jeden Mittwoch ab 18 Uhr: Spielabend Rommé und Skat.

Alle Veranstaltungen des Seniorentreffs werden durch 
die Ortschaft Langebrück ideell und materiell gefördert. 
Jede Veranstaltung ist öffentlich. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Zum Seniorentreff am Montagnachmittag wird zu Beginn 
Kaffee und Kuchen / Gebäck zum kleinen Preis angeboten.

Ihre Freunde der Interessengruppe Langebrück im „Se-
niorentreff der Volkssolidarität, Radeberg Süd e.V.“ Bei 
Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder des Organisati-
onsteams Rede und Antwort:
Inge Wächtler (Koordinatorin) – Tel. 70366,
Ralf Gnauck (Skat und Rommé) – Tel. 0151 40255823 und 
Rainer Korf (Münzstammtisch) – Tel. 71693.

Seit 1990 in der Region.
Versicherungsbüro Ralf Reinhold.

Gerhart-Hauptmann-Str. 4 
01465 Langebrück 
Telefon 035201 71027 
Mobil 0176 24083219
ralf.reinhold@wuerttembergische.de
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Kirchspiel Dresdner Heidebogen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langebrück

Liebe Heidebotenleser,

in der Passionsgeschichte nach Matthäus lesen wir im 
27. Kapitel: „Als aber Pilatus sah, dass er nichts ausrich-
tete, sondern das Getümmel immer größer wurde, nahm 
er Wasser und wusch sich die Hände vor dem Volk und 
sprach: Ich bin unschuldig an seinem Blut; seht ihr zu!“

Wir waschen uns oft am Tag die Hände, besonders vor 
oder nach bestimmten Handlungen. Das ist notwendig. 
Eine der tragischen Figuren der Weltgeschichte, die mit 
dem Händewaschen in Verbindung gebracht wird, ist 
Pontius Pilatus. Er regierte zur Zeit Jesu in Judäa als 
Statthalter der römischen Besatzungsmacht. In seinen 
Herrschaftsbereich begibt sich Jesus, als er mit seinen 
Jüngern zum Passahfest nach Jerusalem kommt und dann 
von Judas verraten und von Hohen Rat verurteilt wird.

Doch das jüdische Gericht ist nicht berechtigt, ein Todes-
urteil zu fällen und so wird die Angelegenheit vor Pilatus 
gebracht. Von seiner Frau wird er gewarnt, sich an Jesus, 
der doch nichts Verwerfliches getan hat, zu vergreifen. 
Doch Pilatus hört nicht auf seine Frau sondern auf das 
Volk und verurteilt Jesus zum Tode. Er hat Angst, dass 
die Unruhen zum Passahfest in Jerusalem eskalieren und 
Kaiser Tiberius ihn wegen Unfähigkeit von seinem Posten 
abberufen könnte. So lässt er Jesus kreuzigen, nicht ohne 
sich vorher seine Hände zu waschen. Das ist ein jüdisches 
Ritual, um äußerliche und innere Reinheit vor Gott zu erlan-
gen und persönliche Fehler und Schmutz abzuwaschen. 
Der Heide Pilatus wäscht sich vor dem jüdischen Volk die 
Hände. Das ist bemerkenswert. Er scheint wohl zu ahnen, 
dass er gerade einen großen Fehler macht.

Viele kennen den Satz: „Ich wasche meine Hände in Un-
schuld.“ Immer wieder begegnen uns Menschen, denen 
es schwerfällt, etwas zuzugeben, was sie getan haben und 
damit Verantwortung zu übernehmen für Dinge, die nicht 
gut gelaufen sind. Wir erleben das in allen Altersgruppen, 
im privaten und öffentlichen Bereich und ärgern uns da-
rüber. Ab und an ertappen wir uns selbst dabei.

Achtung habe ich vor Menschen, die ihre eigenen Fehler 
eingestehen und auch die Konsequenzen tragen und da-
nach wieder zu einem Neubeginn bereit sind.

Die Passionszeit, die am Aschermittwoch begann und am 
Ostersonntag endet, lädt uns zum Nachdenken, Besinnen 
und Umkehren ein. Ostern beginnt dann etwas Neues, 
vielleicht auch für uns?

Herzliche grüßt Sie Ihre Pfarrerin Christiane Rau

Kirchgemeinde Langebrück
Gottesdienste im März 2023

Sonntag, 5.3. – 17.00 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag

Sonntag, 12.3. – 9.30 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von der Landeskirchlichen Gemein-
schaft, Predigt: Oksana Hochberg

Sonntag, 19.3. – 10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst, Pfarrerin Christiane Rau

Sonntag, 26.3. – 9.30 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von den Bläsern der Posaunen-
chöre

Freitag, 31.3. – 19.30 Uhr
Taizé-Abendgebet

Passionsandachten „Gesichter der Passion“
in der Kirche Langebrück - mittwochs 19.30 Uhr:
1.3., 8.3., 15.3., 22.3. und 29.3.

Öffnungszeiten Pfarramt und Friedhofsverwaltung-
Kirchspielgemeinde Langebrück

Verwaltungsmitarbeiterin Frau Höhnel
Mobil: 0176-55996985 (Mo, Di, Do, Fr 8-12, Di 15-18)
E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de - Fax: 035201-81671

Montag
10-12 Uhr

Weixdorf, Königsbrücker 
Landstr. 375, 01108 
Dresden

Telefon
0351-8805228

Dienstag
10-12 Uhr
15-18 Uhr

Klotzsche, Gertrud-
Caspari-Str. 10, 01109 
Dresden

Telefon
0351-88920011

Donnerstag
10-12 Uhr

Langebrück, Kirchstr. 46, 
01465 Dresden

Telefon
035201-70876

Verwaltung des Kirchspiels in Klotzsche,
Tel.: 0351/880 5173: Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 10-12 Uhr, Dienstag: 15-18 Uhr

Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wünschen, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über die Telefonnummer 
des Pfarramtes Langebrück.

Unsere Bankverbindungen bei der Bank für Kirche und 
Diakonie, BIC: GENODED1DKD

Kirchgeld:
Zahlungsempfänger: Kirchspiel Dresdner Heidebogen
IBAN: DE28 3506 0190 1800 4520 03
Verwendungszweck: Ihre Kirchgeldnummer

Spenden:
Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk Dresden Nord
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: + Kirchspielgemeinde Langebrück

Friedhof:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. KG Langebrück: 
IBAN: DE54 3506 0190 1610 3000 10
Verwendungszweck: + Grabnummer ...

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemeindear-
beit. Weitere Informationen über die Kirchgemeinde finden 
Sie im Internet unter https://www.kirche-langebrueck.de

Das DRK Seniorenpflegeheim „Albert Schweitzer“
in Langebrück sucht ab sofort:

Pfl egefachkraft mit
Praxisanleiterausbildung m/w/d

Wir bieten Ihnen Vergütung nach Tarifvertrag DRK Sachsen/
ver.di, 30 Urlaubstage, familienfreundliche Arbeitszeiten und

viele weitere Vergünstigungen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

gasch@drk-pflegeheimlangebrueck.de oder
DRK Seniorenpflegeheim „Albert Schweitzer“,

Radeberger Str. 4, 01465 Langebrück
bzw. telefonisch unter 035201-74361.

Freigabe fehlt!
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Fahrgastbeförderung aller Art für Privat & Business

Gemeinsam komfortabel und
entspannt fahren, reisen und an-
kommen. Maximal bis 7 Personen.

Seniorenfahrten * Einkaufsfahrten * Fahrten zur 
med. Behandlung * Veranstaltungsfahrten

Fernreisen * Kinder- & Schülerfahrten * Ausfl ugs-
fahrten * Kleinbus-Reisen * Hochzeitsfahrten

Ferienziel-Reisen * Chauff eurservice * Flughafen-
transfer * Gästebetreuung 

Kontakti eren Sie uns, wir erstellen Ihnen
ein individuelles Angebot.

Fahrdienst M. Schiedt
Rudolf-Trache-Str. 20 · 01465 Langebrück
Tel. 035201 70939 · Fax 03222 4384780

Mobil 0170 8036607
Mail fahrgast@icloud.com · www.fahrdienstms.de

Bereitschaftsdienst Zahnärzte
- Bereich Langebrück, Weixdorf, Ottendorf-Okrilla,
 Moritzburg, Radeburg

- Sprechstunde jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr

- Außerhalb dieser Sprechstundenzeiten sind die
 angegebenen Zahnärzte telefonisch erreichbar.

- Für Dresdner Patienten hat werktäglich von 22 bis 7 Uhr
 ein für die Stadt Dresden veröffentlichter Bereitschafts-
 dienst und

- an den unten genannten Tagen zusätzlich ganztägig
 Bereitschaft das

- Uniklinikum, DD, Fiedlerstr. 25, Haus 28,
 Tel. 0351-4583670

Die aktuelle Praxis finden Sie auch unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen 
(Die Tel.-Nr. 115116 gilt nicht für den Zahnarztdienst)

Sa. 04.03. Praxis Dres. Hentschel
So. 05.03. Radeburger Str. 9, Ottendorf-Okrilla
 Tel. 035205/74571

Sa. 11.03. Frau Dr. Preußker
So. 12.03. Zillerstr. 3, Moritzburg
 Tel. 035207/82382

Sa. 18.03. Praxis Dres. Krjukow
So. 19.03. August-Bebel-Str. 2 a, Moritzburg
 Tel. 035207/82118 und 81453

Sa. 25.03. Frau Dr. Muschter
So. 26.03. Radeburger Str. 16, Ottendorf-Okrilla
 Tel. 035205/54387

Sa. 22.04. Frau Dr. Sachse
So. 23.04. Lindenallee, Radeburg
 Tel. 035208/2737
 mobil: 0173/3640769

Sa. 29.04. ZA Neubert
So. 30.04. Heinrich-Zille-Str. 13, Radeburg
 Tel. 035208/2041
 mobil. 01520 2014795

POLIZEI
Notruf ..................................................................110
Polizeirevier Dresden-Nord, Stauffenbergallee 18, 
01099 Dresden, Tel. .....................03 51/65 24 41 00
Bürgerpolizistin Frau Mohr ........... 03 51/ 79 58 32 42
Feuerwehr  ..........................................................112
Rettungsleitstelle  ................................................112

SACHSEN NETZE
(Zusammenschluss DREWAG Netz GmbH und ENSO 
NETZ GmbH zur SachsenNetze GmbH)
Service Telefon: ............................... 08 00/0320010
Montag – Freitag ........................... 7:00 – 19:00 Uhr
Samstag ........................................ 8:00 – 14:00 Uhr
Entstördienst (24h):
Gas: ............................................. 03 51/50 17-88 80
Strom: .......................................... 03 51/50 17-88 81
Wasser*: ...................................... 03 51/50 17-88 83
Fernwärme*: ................................ 03 51/50 17-88 84
*im Auftrag der DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

STÖRUNGEN AN DER ÖFFENTLICHEN BELEUCHTUNG
Landeshauptstadt Dresden ........... 03 51 / 4 88 15 55
 ganztägig
Abt. Stadtbeleuchtung ......................03 51 / 4 88 97 17
 während der Sprechzeiten

Wichtige
NOTRUFE

Kassenärztliche Bereitschafts-
dienst-Nummer:

116117 (gilt bundesweit)

Wann rufen Sie die 116 117 an?

Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der 
Sie normalerweise einen niedergelassenen 
Arzt in der Praxis aufsuchen würden, aber 

die Behandlung aus medizinischen Gründen 
nicht bis zum nächsten Tag warten kann, ist 
der ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig. 

Er ist in einigen Regionen Deutschlands auch 
als ärztlicher Notdienst oder Notfalldienst 

bekannt.

Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu ver-
wechseln mit dem Rettungsdienst, der in 

lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und 
schwere Unfälle, alarmieren Sie den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.
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Danksagung
Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied 
genommen haben von meiner Mutter, Schwester, Oma 
und Uroma, Frau

Helga Trepte
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme 
durch tröstende Worte, liebe Schrift, Blumen, 
Zuwendungen und ehrendes Geleit beim 
Abschiednehmen bedanken.
Besonderer Dank gilt dem DRK Pfl egedienst Langebrück, 
Herrn Dipl.-Med. Rolf Hofmann, Frau Pfarrerin Rau, 
sowie dem Bestattungshaus Winkler.
In stiller Trauer
Tochter Carola
Schwester Inge
Enkel Marcel und Maria
mit Familien

Telefon 035201 7300
Telefax 035201 730270

info@tierarztpraxis-ehrlich.de

Dr. med. vet. 
Mathias Ehrlich 
Tierarzt

www.tierarztpraxis-ehrl ich.de

TIERARZTPRAXIS

Langebrück
Lessingstraße 23
01465 Dresden

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag: 09:00 – 11:00 Uhr
Montag bis Freitag: 16:00 bis 19:00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten nach 
telefonischer Vereinbarung!

Ö

Ultraschall•Röntgen•Blutanalyse•Osteosynthese•EKG•
Geriatrie•Lasertherapie und -chirurgie

Zahnbehandlung•Auslandsberatung•Endoskopie

Danksagung
Es ist schwer einen Menschen zu verlieren, aber es tut 
gut zu erfahren, wie viele ihn gernhatten.
Nachdem wir Abschied genommen haben von Herrn

Helmut Kruschinske
möchten wir allen danken, die sich mit uns 
verbunden fühlen und ihre aufrichtige Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
sowie all jenen, die mit uns von ihm Abschied 
nahmen. 
Ein besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Rau 
für ihre tröstenden Worte und 
Friedhofsmitarbeiter Herrn Karsten Donath.
In stiller Trauer
Seine Ehefrau Gerda
Sohn Andreas im Namen aller Angehörigen

Langebrück, im Februar 2023

Redaktionsschluss für die April-Aus-
gabe 2023 des Heide-Boten ist am 

Donnerstag, d. 09.03.2023.

Auch
ein
trauriger
Anlass
bedarf
einer Information.



Ihr möchtet Kuchen mit nach Hause nehmen?
Bitte bringt eine Dose mit. Ihr bekommt einen Rabatt und wir sparen Müll ein.
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